
 
 

„Öffentlichkeitsarbeit –  
Akzeptanz BIETEN und BEKOMMEN“ 

 

Organisatorisches 

 

18. Unternehmerinnen-Fachgespräch  
 

 

29. Februar bis 02. März 2012 (Mi. bis Fr.) 

 

Dauer: Beginn: 29.02.2012 um 13.00 Uhr 
Ende: 02.03.2012 um 16.00 Uhr  

 

 

Teilnehmergebühr: 180,00 € / Person 
zzgl. 199,50€ für Übernachtung 
im EZ und Verpflegung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Anmeldung:  bis 21.02.2012 

 

Kontakt:  

Marietheres Förster, AHA 
53125 Bonn-Röttgen 
Tel.: 0228 – 91929-28 
 
per Fax: 0228 – 91929-55 
per Mail: m.foerster@andreas-hermes-akademie.de 

web:web:web:web: www.andreas-hermes-akademie.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit freundlicher Unterstützung der  

Landwirtschaftlichen Rentenbank. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Andreas Hermes Akademie in Bonn-Röttgen 

    

    

 

VERANSTALTER: 

Andreas Hermes Akademie (AHA) 
im Bildungswerk der    Deutschen Landwirtschaft e.V.    
in Zusammenarbeit mit  
Deutscher LandFrauenverband (dlv)  
Deutscher Bauernverband (DBV) 
 

Ansprechpartnerin: Marietheres Förster, AHA    
 
 
 
 

 

 
  
 
 
 
 
 
 
 

 

            

    18. Unternehmerinnen-Fachgespräch 
      29. Februar - 02. März 2012 
      in der Andreas Hermes Akademie, Bonn-Röttgen 
 

 

Andreas Hermes Akademie (AHA) 

in Zusammenarbeit mit  

dedededemmmm        Deutschen Bauernverband (DBV) Deutschen Bauernverband (DBV) Deutschen Bauernverband (DBV) Deutschen Bauernverband (DBV) und  

dem dem dem dem     DDDDDDDDeeeeeeeeuuuuuuuuttttttttsssssssscccccccchhhhhhhheeeeeeeennnnnnnn        LLLLLLLLaaaaaaaannnnnnnnddddddddFFFFFFFFrrrrrrrraaaaaaaauuuuuuuueeeeeeeennnnnnnnvvvvvvvveeeeeeeerrrrrrrrbbbbbbbbaaaaaaaannnnnnnndddddddd        ((((((((ddddddddllllllllvvvvvvvv)))))))) 
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„Öffentlichkeitsarbeit – Akzep-
tanz BIETEN und BEKOMMEN“ 
 

Immer weniger Menschen haben direkten Bezug zur 
Landwirtschaft und können sich aus eigenem Erleben 
eine Meinung bilden. Andererseits hören, sehen oder 
lesen wir beinahe täglich, dass landwirtschaftliche 
Themen erörtert werden – oftmals auch ohne Beteili-
gung der Landwirtschaft.  
 
Wir möchten mit diesem Unternehmerinnen-Fach-
gespräch „einfache“ Möglichkeiten aufzeigen, wie sich 
der oder die Einzelne in die Diskussion einbringen 
kann: Wie funktioniert Meinungsbildung? Wie kann 
ich in meiner konkreten Situation welche Medien nut-
zen, welche Partner/ Verbündete einbinden, wie die 
öffentliche Meinungsbildung mit gestalten?  
 
Wir wollen unsere Arbeit erörtern, betrachten, wie wir 
von außen wahrgenommen werden und erfahren, was 
wir tun können, um in unserem Umfeld die Akzeptanz 
für die Landwirtschaft zu erhalten oder zu gewinnen?  
 
Mit dem Training im zweiten Teil des UFG wollen wir 
aufzeigen, wie wir für zielorientierte Gespräche, Kon-
takt mit unserem Gegenüber aufnehmen, eine positive 
Gesprächsbasis aufbauen, Vertrauen und Akzeptanz 
gewinnen und unsere Positionen transportieren kön-
nen.  
 
Wir bieten Ihnen mit diesem Unternehmerinnen-Fach-
gespräch ein Diskussionsforum zu den Möglichkeiten 
und Erfahrungen der eigenen Positionierung.  
 

 
 
 
 
 
 

 
Mittwoch, 29. Februar 2012 

 
13.00 Uhr  Gemeinsames Mittagessen 
 
14.00 Uhr  Willkommen Willkommen Willkommen Willkommen  
 Begrüßung und Begrüßung und Begrüßung und Begrüßung und Kennenlernen Kennenlernen Kennenlernen Kennenlernen  

 
14.15 Uhr Öffentlichkeitsarbeit Öffentlichkeitsarbeit Öffentlichkeitsarbeit Öffentlichkeitsarbeit für mehr Akzeptanzfür mehr Akzeptanzfür mehr Akzeptanzfür mehr Akzeptanz    

––––    Akzeptanz Akzeptanz Akzeptanz Akzeptanz bieten und bieten und bieten und bieten und bekobekobekobekommmmmen men men men     
Margret Vosseler, MdL 
Präsidiumsmitglied des Deutschen Land-
Frauenverbandes, (dlv)     

 
15.15 Uhr Kaffee- und Kommunikationspause 
 
15.30 Uhr Öffentliche Öffentliche Öffentliche Öffentliche Wahrnehmung der LanWahrnehmung der LanWahrnehmung der LanWahrnehmung der Land-d-d-d-

wirtschaft wirtschaft wirtschaft wirtschaft ––––    am Beispiel von Stallbaam Beispiel von Stallbaam Beispiel von Stallbaam Beispiel von Stallbau-u-u-u-
konflikten konflikten konflikten konflikten     
Cand. Dipl.-Ing. agr. Maria Meinert, Bonn 
 

16.30 Uhr Wahrnehmung der LanWahrnehmung der LanWahrnehmung der LanWahrnehmung der Landwirtschaftdwirtschaftdwirtschaftdwirtschaft aus aus aus aus 
der Perspektive eines der Perspektive eines der Perspektive eines der Perspektive eines MedienMedienMedienMedien----    bzw. bzw. bzw. bzw. 
RundfunkRundfunkRundfunkRundfunkvertrevertrevertrevertretersterstersters 
Michael Orth, NDR (angefragt)  
 

18.0o Uhr Gemeinsames Abendessen 
 
19.00 Uhr        KamingesprächKamingesprächKamingesprächKamingespräch    (Dialog)    

mit Wilhelm Brüggemeier  
DBV-Ausschuss Öffentlichkeitsarbeit und  
Vizepräsident Westf.-Lippischer Landwirt-
schaftsverband (WLV),  Münster  
und Margret Vosseler,  
dlv-Präsidiumsmitglied, Issum 

 

 
 
 
 
 

 
Freitag, 04. März  2011 – Samstag,  05. März  2011 
 

 

Donnerstag, 01. März 2012 

 
09.00 Uhr Online die Brücke zum Verbraucher baOnline die Brücke zum Verbraucher baOnline die Brücke zum Verbraucher baOnline die Brücke zum Verbraucher bau-u-u-u-

en en en en ––––    via Internet und via Internet und via Internet und via Internet und SoSoSoSozzzzialialialialen Medien en Medien en Medien en Medien 
authentisauthentisauthentisauthentisch kommunizierench kommunizierench kommunizierench kommunizieren    
Rainer Winter, Online-Koordinator 
Deutsche Landwirtschafts-Gesellschaft, Ffm 

 
10.30 Uhr Wie komme ich `rein?Wie komme ich `rein?Wie komme ich `rein?Wie komme ich `rein? Möglichkeiten und Möglichkeiten und Möglichkeiten und Möglichkeiten und 

Strategien zur VeStrategien zur VeStrategien zur VeStrategien zur Verrrrbesserung der eigenen besserung der eigenen besserung der eigenen besserung der eigenen 
(regionalen) (regionalen) (regionalen) (regionalen) ÖffentlichkeitsarbeitÖffentlichkeitsarbeitÖffentlichkeitsarbeitÖffentlichkeitsarbeit in Zin Zin Zin Zu-u-u-u-
sammenarbeit mit den Mediensammenarbeit mit den Mediensammenarbeit mit den Mediensammenarbeit mit den Medien    
Dr. Angelika Gördes-Giesen; Journalistin, 
Münster 
 

12.00 Uhr Gemeinsames Mittagessen 
 
13.30 Uhr Landwirtschaft in der DiskussionLandwirtschaft in der DiskussionLandwirtschaft in der DiskussionLandwirtschaft in der Diskussion  
          Training zur Öffentlichkeitsarbeit  

- Erfolgreich Gespräche führen  
- Einwände gezielt entkräften 
- Offenheit und Vertraulichkeit – richtigen 

Umgang mit Medienvertretern finden 
- Welche Themen für welche Medien 

 Detlef Passeick, AHA 
 

Freitag,Freitag,Freitag,Freitag,        00002222....    März 201März 201März 201März 2012222    
    

09.00 Uhr  Landwirtschaft in der DiskussionLandwirtschaft in der DiskussionLandwirtschaft in der DiskussionLandwirtschaft in der Diskussion 
 Fortsetzung des Trainings 
 Detlef Passeick, AHA 

 
15.30 Uhr Abschlussrunde 
 
16.00 Uhr Ende des 18. UFG    

      18. Unternehmerinnen-Fachgespräch (UFG) 


